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Diıie 4A 18öc0uehe der Meyahlaı WOAL des byzantinisch - orthodoxen
Karfreitagsgottesdienstes entstammen. von Hause AUS zweıftfellos der och
‚‚ vorbyzantınıschen" Lokallıturgıe Jerusalems. Gewährleistet wırd diese
Tatsache schon durch den Umstand, daß diese Stücke hlıturgıscher ıch-
vunNg qlg 19 och einheıtlich durchgezählte ‚„„Lobgesänge‘ 1m Rahmen des
Lese- un: Gebetsgottesdienstes wıederkehren, der. dıe Mittagsstunde
des Karfrelıtags beginnend, 1mMm georgischen Kanonarıon den ‚‚Großen Horen‘“‘
entspricht unı unverkennbar ıdentıisch ist mıt dem schon durch Aetheriat
{ür das ausgehende Jahrh als ‚‚a hora SETXILIA ad horam nOoNaM
gefe1ert bezeugten. „ Ymnı" erwähnt 1U  z auch bereıts dıie abendländıische
Pılgerin alg zwıschen dıe Schriftlesungen Jenes dreistündiıgen Gottesdienstes
eingelegt. un WEeNnNn das lateimısche Wort be1 ıhr 1M allgemeınen ohl VOIN

responsorisch vorgetragenen Psalmen verstehen Se1Nn. WIrd, ist immer-
hın jedenfalls nıcht ohne weıteres ausgeschlossen, daß S1E mıiıt ıhm zuweılen
un 1M vorliegenden Falle auch elne schon mıt Elementen lıturgischer
Dichtung verbundene Psalmodıie bezeichnen sollte Da ist 1U  a VOI aller-
höchster Bedeutung, daß uNnsSseTe Luedstrophen, in syrıscher Übersetzung
auch der Jakobıtıschen Karfreıtagslıturgie bekannt, auft deren Boden
durch mıindestens 7Wel Hss ausdrtrücklich geradezu als Schöpfungen des
Zeitgenossen der Aetherıa. yrıllos V{} Jerusalem, eingeführt werden.

ene beıden Hss sSINd Brat Mus. Add 697, en ohl dem i Jahrh
entstammendes ‚, L1Tropologıon syrıscher ‘Knjane un! „griechıscher Ka-
nones“‘ ach elner aut Kıdessa zurückgeführten Neurezension“, dıe

Peregrinatio 3 9 S6f [E Geyer, Ihnera Hıerosolymitana, E
Wright, Catalogue 0} the SYT. 1585 un the rat Mus acqurıred SINCE the YCHT

185368, 286 a‚ ls Nr Vgl meın Festbrevier Kırchenzahr SYTr Jakobi-
LEN, (Paderborn 7 ‚ infolge eınes Druckfehlers die Hs 1rrg als DE Mus.

gebucht ist,
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7wolf Stücke 7zwischen Matutiın un! Terz, und rat Mus Add ID
eıne Sammlung VOL Troparıen und Kathısmata des Rıtus der ‚„„gri1echl-
schen anones‘‘ ohl AUS dem 13 bıs Jahrh.1, S1e och ach
althierosolymıtanıschem Brauche ZiU. Mıiıttag des Karfreıtags erscheıinen.
Wenıgstens einzelne Nrın habe ich daneben och 1ın Zzwel weıteren englıschen
Hss festgestellt. Ks enthält nämlıch ral Maus Add eın ‚„‚Buch oT1E-
chıischer un syrıscher Kanones’”, das ohne Nennung Kdessas gleichfalls dıe
oder eine Neurezensıon vertreten versichert®, dıe Nrn 1 und DE der
Gesamtreıhe, Dawkaıns der Bodlejana ıIn UOxfiord. eıne durch ıhre urkund-
lıche atıerung auf 1166 und dıe bereıts vollzogene Verbindung des Text-
bestandes „Syrıscher und oriechischer anones‘“ mıt demJ]en1gen der amm-
lungen VOI Ba‘u4  a und S0oY18a- Lexten besonders bedeutsame Hs® mMI1N-
destens dıe Nrın I, { und 12 Kıne sorgfältıgere Durchforschung VeL-

wandter weıterer Hss würde höchst wahrscheinlich dıe Zahl der In Betracht
kommenden Textzeugen och un vıelleicht Sahz wesentlich VeI-

mehren. mmerhın scheıint eine Kdıtıon auch schon auf rund jener J1er
Hss., dıe dabe1 der Reıihe ach als A, B. und bezeichnet werden möOögen,
durchaus angängıg Se1IN.

Die Gestalt des syrıschen Textes zeıgt allerdiıngs schon 1mM Rahmen
dıeses beschränkten hs.liıchen Materljals sehrT starke Schwankungen. [)a-
be] treten dıe TEL übrıgen Jextzeugen, WeNnNn auch keineswegs als eıne
festgeschlossene Gruppe, doch unter sıch jedenfalls mehr qg IS mıt Jjener
vereinzelten Hs verwandt, gegenüber; der oriechische Origimnaltext, den
ich größerer Bequemlichkeıit unterhalb des textkrıitischen Apparats
wiederabdrucke, ist el durchgehends 1n mındesten wortgetreu
wıedergegeben. Kür d1e 1n B, C, kenntlich werdende Textentwıcklung
ist demgegenüber ZW ar nıcht ausschließlich, abher doch sehr unverkennbar
Jenes Streben ach CHNSCICHL Anschluß dıe griechische Vorlage bezeıch-
nend, das Von der Textgeschichte des syriıschen NS immer wıeder In
Jüngeren Schichten ogTäcO-SyTISCher Übersetzungsliteratur Iteren -
ber beobachten ist un auft dem (Aebilete lıturgischer Poesıe VOL allem
etwa, durch dıe eıne Spitzenleistung philologischer Akrtıbıie darstellende
Bearbeıtung vertreten WIrd, der Ja‘qup VOIL Kdessa 1mM 675 den durch
Paulos von Kdessa geschaffenen syrıschen Text des Kirchengesangbuches
des Severus VOILl Antıochela unterzogen hat

Grundsätzlich abgesehen VO  a eventuellen lediglichen Schre1be-
versehen darf somıt der Text VO  s als der Iteste erreichbare gelten un

Wright v C: 296 a,ls Nr Vgl Festbrevıer Kırchenjähr,
S. 74

D WT1ght, 285 a,Is Nr GCGCOX H1 Vgl Festbrevrer Kirchenjahr, S

Payne Smith, Catalogı eodd MSS. bibl. dl DÜ codd SYTLACOS, (M/

shunıcos, mendaeos complectens, T5LZ16 a ls Nr Vgl FKFestbremer Uın Kırchenjahr,
5S5.78f



34

War deshalb elıner Ausgabe zugrunde legen, während dıe Varıanten der
übrıgen Hss gleichmäßıg 1ın den Apparat verweısen Im einzelnen
ist dıe Stärke der Abweichungen VO  S hbe]l dıesen sehr verschlıeden. Am
orößten ist 341e be1 ın Nr. 12,; umgekehrt überhaupt keine Varıanten
aufweıst un: fehlt Überhaupt scheıint sıch beobachten lassen. daß ın
denjenıgen Nrın letzteres der WHalll ist; der B-Text dem A-Text verhältnıs-
mäßıg näher steht Ich möchte diese Sachlage dahın deuten, daß eıne ber-
arbeıtung des ursprünglıchen syrıschen Textes unter Zurückgreifen auft
das Origmal zunächst besonders 1 Rahmen lıturgıscher Bücher erfolgte,
dıe Ww1e und eınen Bruchteil des (+esamtbestandes der 7woOolft Idıo-
mela oten, und daß dann be1 Konstitulerung des In vorlıiegenden J ULL-

Volltextes solche 1 lıturgıschen ebrauche ZUL Herrschaft gelangten
Teıiltexte eınen maßgebliıchen Kınfluß usübten Be1 diıeser SahZech Ent-
wıicklung ware übrıgens natürlıch keinesfalls ausschließlich mıt dem be-
wußten Streben ach treuerer Wiıedergabe der griechischen Textvorlage

rechnen, das 1LUFr eınen bestimmten Bruchteil der Varıanten erklärt.
Vıelmehr ist; gew1ß auch eıne völlıg absıchtslose allmähliche Varnerung
des Textes 1mMm lebendigen kultischen Gebrauche erfolgt, d1e be1 vielgesun-

Stücken. meıst wenıg ZU deren Vorteıl, sıch leicht geltend
macht Man denke etwa, AUS der Sphäre deutschen relıg1ösen ((eEsanges

dıe prosaısche Varıante

‚„‚Das 1mM Stalle 7i Bethlehem War

‚„Be1 dem göttlıchen Kind ,

dıe, ‚„das Lraute, hochheılige Paar  eb anschlıeßend, In dem Weihnachts-
1ed ‚„ Stille Nacht, heılıge Nacht‘ gelegentlıch S5Da der poesievollen An-
rede

‚.Blonder Knabe 1m lockıgen Haar,
‚„‚Schlafe In hımmlıscher Ruh”

hören ist, oder dıe naturwıssenschaftliche Gelehrsamkeıt des heuti1-
SCcH Breviertextesl: ‚„‚Quorum doctrina Kececlesia ul sole Ihuna‘“ STa des
‚, Ul sol. el Ihuna‘‘* der gesamten altesten hs.liıchen Überlieferung.

Mıt eınem kurzen OTTe sınd schheßlıch och ZWel Spezlalpunkte
I5 berühren., denen dıe syrısche Überlieferung uUuLlSerer Idıomela
einem Vergleiche nıcht 1LUFr mıt der orıginal-griechischen, sondern auch
muıt der allerdings schattenhaften georgischen des Kanonarıons her-

Achtes Matutinresponsorium des Vommune A mostolorum XIra LeEMPUS Paschale.
TInber responNsSalıs VO  - Compilegne: LXAANHEL Sp 8 () D‚ Antıphonar des

Archivs VO  — S Peter T’homasız Ompera eZzZz0s1l 15L1, der altesten Hs VO.  -

St (GAallen: ebenda 282
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ausfordert*. Das ist eiınmal ıhre Reıhenfolge. Die syrısche Überlieferung
weıicht 1eTr VO  w der griechischen 1LUL ın der dieser gegenüber jeweıls eıne
Umstellung bedeutenden Reihenfolge der Nrn und bzw 11 un aD,
während das georgische Kanonarıon eıne völlıg andere Anordnung auf-
weıst. Merkwürdıg ist dabel. daß sowochl diese als auch dıejenıge des ]a-
kobitıschen Rıtus mıt eINeTr WEeNl auch verschıedenen Improperien-
strophe abschließt: “EAXOLEVOG v >  a STALNOU QUTtTWC ß  00< bzw "O0rte
S \.G.UP  ( TO0GNAWIAV TANAVOLOL TOV XÜpLOV TNG 00ENS £B00c TDOG AQUTOUS,
Andererseıts steht 1n der georgischen Anordnung das besonders eindrucks-
voll wuchtige: 2NWLEPOV XPELATAL der Spıtze, während 1n der gTI1e-
chıischen den Schluß bıldet Um Zufälligkeiten handelt sıch da ohl
kaum. dıe beıden mıt der Christusklage schließenden Anordnungen dürf-
ten zunächst dıe eigentlıch konkurriıerenden Varıanten darstellen, wobel
dann dıe georgische ach dem außeren Krıterimum des Alters ıhrer Bezeu-
ZUNS, Ww1e vermoge des inneren der Stellung des 2.NWEDOV XDELATAL gew1ß
den Vorzug verdıent. Iıe endgültıge nordnung des Meyahaı ODAL hat
dagegen ohl] 1Ur als Jüngere Retouchierung wıeder der VO jakobitischen
Syrertum i bernommenen gelten.

en zweıten Punkt bılden dıe mıt den Stücken hlıturgischer Dıichtung
verbundenen Psalmstichen. Sıe sınd In der syrıschen Überlieferung SINN-
gemäß freı ausgewählt, wobel vereınzelt auch 1eTr eıne Diıskrepanz ZW1-
schen un! ZU betrachten ist, während un Stichen überhaupt nıcht
bıeten. Das georgische Kanonarıon bringt je dıe ersten wıirklıchen Text-
WOrte der Psalmen 1—12, ist 1eTr etzten Endes a,Is das Ursprüng-
lıche eıne responsorISChe Rezıtation jener gahzeh Psalmen 1n Verbindung
mıt dem als feste Kınlage verwerteten betreffenden Idıomelon\
SEtZ Ww1e S1e noch heute 1mMm orthodoxen Rıtus® In der W eihnachtsvesper
dıe Psalmen 86 und 92. und ’ın der Kpıphanıevesper dıe Psalmen 66 un! 92,
1ın Verbindung mıt den. Troparıen Aa  (DV ETEYUNG un: "Avetestıhac X pLOTE
eEeZW 'Ersgpayvns &v TW XOGLW und "AuaptwAoLs XAL TEÄwWYVALG erfahren.
In den Meyakaı OOAL ist qdA1e Zahl der 1n Betracht kommenden Stichen
vermındert un ihre Auswahl ist 1mMm gaNzeh jedenfalls wıeder eıne SINN-
gemäß frele. och ist iımmerhın beachtenswert. daß 1ın der T11mM Ps Z
bzw der Spıtze der (Jesamtreıhe der Stichen steht, Was och e1iN1ger-
maßen dıe fortlaufende Verwendung der zwolf ersten Nrn des Psalters
erınnern dürfte. uch ]1eTr ist gew1iß VO  s der georgıschen Überlieferung
das Alteste bewahrt. Iiesmal bezeiıchnet aber, aufs (+anze gesehen, dıe
syrısche ebenso gew1ß Jüngste Entwicklungsstufe, un! auf der Vereın-
fachung elner ın der Mıtte zwıschen diıesen beıden Kndpunkten lıegenden
Stichenreihe beruht der heutige Befund des byzantınısch - orthodoxen
Rıtus

Über Aiese vgl Neue Serıe dieser Zeitschriftt V, 70n 9900
» Mnvalı T0') A0n EVLAUTOD., Röm. Ausgabe LE 653 f., 655 E, 1, 126 Da 129
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HKHerner schreiben W die Klagelhveder, dre selben T’age g..
Sagl werden), dre verfaft sınd DON K yrıllos, Erzbischo} ON O:
rusalem.}

Vers Höret uUWS alle 1hr Völker Ps 45, 2).°
Heute hat sıch gespalten der Türvorhang des empels? ın

ZWe]l eıle) ZUT Korrektion jenes das (z+esetz übertretenden
Volkes.4 HC dıe Sonne® hatte ıhr 1C ıhre Strahlen VOL

Furcht verborgen, da 1E iıhren Herrn gekreuzıgt ag h.?
Z wertens. Vers: Und ich redete Frieden Ps 119, {)S
Wıe eın Lamm bıst du ZUTLT Schlachtung eführt worden

unseretwillen , Chrıstus, Önıg der Könıge un Jeich ® einem
makellosen el bıst du angenagelt worden. mMeılın Herr!,

Kreuzel? VO  s den13 das (z+esetz übertretenden Männern,
I1 der Verschuldungen und en VONN uns en Menschen-
TeUN:

Drattens. Vers: Da wırst S2C WE eInen Ofen des HKeuers machen
N der eıt des Zornes und der Herr wırd S$2e IN seınem Zorne —ver-

brennen Ps 20; 10)
Der Versammlung jener Frevler, dıe dıch ergrıffen hatten.

rıefest du, indem du S1e ertrugst, (ZU) Allherr ‚„‚Auch WeNnN

ıhr den outen Hırten schlagen geEWAOT habt un geflohen
Des Maıttags des Freiutags SUGEN SC Arzese Tronparıen, drıe emacht (sınd)

Vers: In Faurcht JE-ON Kyrıllos, dem ersten Bıschof VDON Jerusalem.
raten unN.d. erschülttert worden ast dıe rde und. dre Fundamente Ps EL, S)

BY adclı des Versöhnungsraumes. hatte ZUT Korrektur der Juden ın
W el (Teile) sich gespalten. un auch. add ferner. B X 111

der Ööhe des Hımmels hatte iıhre Strahlen versteckt, da S1e den Herrn des Alls
Olze hängen sah Ich hin WLLE CN AMM geworden Nıdqd. S3C

haderten mat MT (VoL:ES 119, 7) ZıU Schlachtung hıst. du geführt
adıworden, OChristus Krlöser, WwW1e (ein makelloser Wiıdder).

ferner. WwWarst du angenagelt worden. 12 Pfahle adı
verbrecherıischen.

Ilpwtn Y‘ Pa P (x. 5) T  01< cuÄlaßoüéi TANAVOLLOLS ÜE OÖPLEVOC, QUTWC
EBß0a6, Koüpte” AL Aratdeate TOV TOLLEVA ”L ÖLESKXOPT.LOATE T WÖöEXA  EG 1rpößatot

”
C00TOLE WLOÜNTAGS LOU, NÖLyVALLN V mÄELOULE SX AEyYE@VAC TANAGTNTAL LEA

Ka LAXPOUULO, va TÄNDWÜN, N SÖNAWIC R  DILLV A0 TW Y TPOONTOV LOD, NX
AL XPUOLA. Köpl€ 065% T 0l,
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(und) uch VOL Furcht zerstreut worden sind1 dıe Zwölte
der vollkommenen Lämmer, an iıch doch c1e ITQa
Jjetzt mehr ale ZWO Legıonen nge aufzustellen. och ıch bın
langmütig, damıt rfüllt werde, Was ich euch kund getan
habe durch das (z+esetz un dıe Propheten, Verhülltes? und (F
heimes.““ Allherr. Verherrlichung (se1) dır !

Vıertens. Vers: Wer mnersteht dre Verfehlungen® Ps 1 18)
egen der Kurcht VOL dem der en ist, jener eın

1eblın und eın Vertrauter Petrus gestrauchelt un hat dıch,
Allherr, verleugnet, und. indem miıt Jammern weheklagte,
sprach S0 *9 ‚„‚Meıne Thränen und meıne eutzer verschmähe
nıcht, nädıger ; enn ich habe gEeSaZT, daß iıch dır dıe Treue
halten würde, meın Krlöser®, und habe das Versprechen nıcht
gehalten. uch meıne Reue 1mm ıIn de1ıner Na an und e_

barme diıch meıner.

Fünftens. Vers: Alle Are mich esehen aben. ADen Spott
mat MM getrveben® Ps 21° 8)

Als? VOL der Stunde deiıner Kreuzigung  10 dıe Soldaten mıt dır
DpO trıeben, Allherr VE staunten ber dıch d1e hımmlıschen
Heereskräfte? und verwunderten sich Denn gekrönt worden
bıst du mıt eıner Krone des Spottes un! der chmach‘* du., der

VOL ıhrer KErschütterung Schauern zerstreut worden
WaSs ber mıch geschrıeben ist UrC das (+egetz un dıe Propheten, un Ver-
nu11Des Wer urd dıe Verfehlungen verstehen ® Und VDON Verborgenem

ındemreımge mıch ( 20, 11) ad un deın Kreund
mıt Jammern wehklagte, un sprach meın Krlöser.

dıe Reue VOIN uns allen, meın Herr, nımm add Sıie
&. 5 OM“AOen ahre Innppnen eöffnet und. en mt y1hren Könfen genickt.

A ATIS- hat daher eıiınen Hauptsatz: >)d oldaten trieben ıhren Spott. “
In der Stunde deıner Pfählung, NSer Krlöser 11 Allherr

13 Heereskräfte der Himmlischen. 1N-0M ber dıch
tellıgıblen Heereskräfte. 14 muiıt eıner Dornen-, pott- un Schmachkrone

mıt einer Dornenkrtrone pO un Schmach

Tottn G 99 HPO TOUL TULLOU GO STAUPOU, atpattmtä;v ST ALLOVTOV
G Koupte, %L voEpaL GTPATLAL KATETÄNTTOVTO, A yEÖNTW YOAp GTEQAVOV 0 BPEWGS,

TNV yı V LWYPAONTAG TOLC AyÜEOL, LL TNV YMOALyaV xÄeualop.evoq r  A  SCWOPETAG ()

VEWEÄCLG mEpLBAAkwY TO STEPEW|LO ' TOLAUTT) @p OLXOVOLLLOA 7Vn 0  C}  U

EDomrhayYVLa, XpLOTE, TO LE O SAEOG, p  >  SO Ol
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dıe du mıt Blumen ekrönt und geschmückt hast, und
mıt der Chlamys des Spottes und der Verhöhnung en S1Ee
diıch bekleidet}?. dıch, der du das (+ewölbe des Hımmels mıt Waol-
ken verhüllst Denn UÜLC derartiıges ist deıne Barmherzigkeıt

C  e chenke uns In deıner Naı dıeerkannt worden, Chrıstus.
enge des Krbarmens. 2

Sechstens. Vers Meın Herr. men (Tolt, vu} dıich habe och Q6E-
erlöse mich? Ps 7, Z)

Als au ZU Pfahle4 eführt wurdest, riefest ® du S Allherr
‚, Wegen welches erkes, sıehe®, wollt ihr mıch oten, Juden ®
dafür, daß ıch EUTeEe (+elähmten VOIl euch Urc eın Wort
geSstutz und aut (dıe eıne) gestellt” Dafür®ß, daß ich
EUTeEe Toten W1e AaUuS dem chlaftfe erufen und auferweckt e
dıe Blutflüssige!® UTC den Mantel eheılt habe un:! der

ll" Kanaanäerın Krbarmen geü welchen
Werkes!?, sjiehel, WO ıhr mıch Oten, Juden € 14 Dochl®
blieken So ıhr16 auftf denjenıgen , welchen ıhr durchbohrt
habt}17 HKrevler

Sıiebhtens. Vers: Vergolten haben SC MT Böses G(Gutem’'®8
Ps 109, 5}

Derartiges!® hat unser Herr?® der Versammlung der en
gesprochen: ‚‚Meın Volk, wodurch?! habe ich dıch etrübt der

VO  z Kokkos(farbe) en S1e dich ZU ne bekleidet.
deiıme (Heıls)ökonomıie. erl maıch Lügnerısche eugen aufgetreten
sınd nd. Un /revelhaft geredet haben Ps 26, 12) ZU.  anr ählung.

Sprachest. sehe. un auf dıe Beıne) gestellt.
Und QTUr und auferstehen habe lassen. un dıie

Blutflüssige. 11 Und B \ add ferner. s1ehe.
Verbrecher erblıckt ınr 17 W CIl ıhr15 add Jetzt.

durchbohrt habt 18 add und Hah TInrebe diıeses. Und
Derartiges. M) Er_löser. W:  N

“Extn '  ' PE 2) T a8 Äéfet Küptoc TOLG ‘ lovöalorc * Aaoc LOD, TL Er0olNGa
TOL, B T! 301 TAONYVOYANTA; TOLC TLOÄOUG GO0  S EQWTLOO" TOULC ÄETDOUG GONMD SA
ÜApLEC ' J.yÖp 7 OVTO Sr XAÄLYNG Y YVOPÜWTALNV. Aaoc WD, e ETOLNGA GOL, AL ,r
LLOL A VTATEOWKAG ; TL TOUL LOLYVOL yohnv“ VTL TOUL DOaTtTOC OE0 ANTL TOUL A Y AT V
LE STALA® LE TPOCNAÄGTATE. ()bdxertı STEY® XOLTOV® YAhEC® LOD Ta SÜyN, OE
LE d0Edc0vIL GSUV TW Llo.tol AL TW I] vsvupatı XO QUTOLG ÖWPNTOLLAL CN
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wodurch! habe ich dıch bedrängt ® Deimen? Blınden {ifInete iıch
(dıe ugen) und dıe Aussätzıgen habe iıch eheılt (und) uch
gerein1gt* un den elähmten, der aut das ett (darnıeder-)
geworfen WaT*, habe ich gestutz und auft (dıe eıne) gestellt.
Meın Olk wodurch?® habe iıch d1ch betrüubt und welches Hınt-
gelt vergıltst du mır ® Statt des sißen Mannas Bıtterkeıit. S3
des Wassere® US dem FKFelsen Kssıg und AT,9,; meıner 1e
euch habt ıhr mıch das Schan  TeUZ genagelt. 1C werde
iıch 14 mehr (eS) weıter ertragen. Ich werde dıe tern(st)en Völker
rufen, daß” 1E kommen und miıch verherrlichen mıt dem Vater
und dem Heılıgen (rxe1lst un iıch ıhnen chenke und gebe das

verhgißene S en auft eW1g. “
Achtens Vers Hs en der Krenvler (auf) VerMechen N SP1-

NE  S Herzen a Ps 39 2)
Kommt, sehet. a lle ihr mıt OChristus hbekleıdete er, wel-

ches der atschlag des Frevels ist, den udas. jener!® Verräter,
mıt den ungesetzlıchen Hohenpriestern eINgINg uUuNnseTeN

Krlöser un: Lebendigmacher.! Heute haben!? 1E des es
schuldıg erklärt2 den unsterbhichen 0208, und nachdem S1Ee

7 ıh: dem Pılatus überantwortet hatten: dem rte olgatha
ıh: Pfahle erhöht .14 Und während 1es Htt: betete tur
S1e, ındem sprach: ‚, Vater verg1b ıhnen ıhre Sünden und Ver-
kehrtheıten , damıt dıe Völker meıne Auferstehung aUS dem
Totenreiche erkennen.“ “ 15

235 N euntens. Vers: Alle redet ahr Kremnel au} Erden*® Ps dl 3)

Was @ Kuren. habe iıch gerein1gt un auch) geheıilt
worden WarLr Was un STa des Trunkes QA79;

des Trunkes un verheıßene. Unterdrückung
und. Hınterlaust unter SeINET unge und Krevel und UC: Ps 9 28) der

Jesus, den Krlöser des {Ils hatten. indem S1Ee
wahnsınnıg waren) un hat gesagt dıese Sünde un Ver-
kehrtheıit add und FKrevel wıckeln UTE ANı

D  S  zD  S  o  e Kpoavtoy ESTAUPWIAY* XL TANTA T'CCI.GZ(DV 2B00. ZwTtTYP NLOY, ÄEYwWVY *
Awec QUTOLG, Ila.tep, TNV Ü WLOOTLOAV TO.UTNV, OTW  z YY@Oı CC UNyN TNV SV VEXOWV
LO ©  O  MANVOAGSTAGLV,
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(xesetzgeber Israels, en nämlıch! und Schriftgelehrte
un Pharısäer., sıehe, dıe Versammlung? se1nNer Apostel?
schreıt euch‘: ‚„„Sıehe, der Tempel, den ıhr umgestürzt und
Zzerstort un der Verwüstung überlassen ıehe. das Lamm,
das ıhr getotet un epfählt® un! dem überantwortet habt
und (das) vermo0ge der (zewalt se1NeT (Aottheıt® sıch selhest aut-
erweckte und? auferstehen 1e öge ıhr euch DaNZ un Sal
nıcht ırren, uden, enn 1es ist, derjen1ge, welcher 1mM Meere
euch gerette un ıIn der Kınöde drınnen euch ernährt hat.!9
Dies ist OChrıstus (und) uch das 1C (und) uch dıe uhe der
SahzZch Welt. ‘4

Zehntens. Vers: (zetrennt en sıch dre Krenler DONN Schoße
und gewrrt ADen SC DON Multterleube an 12 Ps dl 4.)

Eın Staunen WarLr sehen., jenen chöpfer des Hımmels
unNn: der KErde., während Olze des TeUZES hıng, dıe Sonne,
dıe &, Miıttag gedunkelt hat, den Tag ber ferner. der pLötz-
ıch sıch verändert hat un 2aC geworden ist; uch dıe
Krde, dıe AUS den Gräbern ın Furcht dıe Leıber der eılıgen CN
lassen Haät? mıt denen WIT dich, Krlöser, anbeten. Schone

aller!
KElftens. Vers: ‚N unmehr werde och aufstehen‘ sprıicht der

Herry 14 P< 11, 6).
Heute ist Olze des TeEeUZES derjen1ıge aufgehängt worden.,

der In se1NeTrT T9A dıe Krde ber dem W asser aufgehängt hat

BED nämlıch der Chor sıehe, der ('hor
ag euch 9 ( aındder Propheten un der Apostel

(um)geworfen habt, 9 gefaßt un gepfählt. gepfählt un getötet.
dem Begräbnis. gelner eıgenen (+ewalt aut-

erweckte un: hatte ist; der Lebendigmacher un das 1C.
(und) auch dıe uhe der anzZeh Welt ist das 1C. (und) auch dıe uhe
der Seelen VO  a uUunSs en 12 Dau hist (Tott, der W under gewurkt hat Nd
unter den Völkern seıne Kraft kund emacht hat Ps 56, 15) 13 A UuS

den (GGräbern drınn entlassen hast, 14 Erhebe dıch, Rıchter der Erde,
und übe Vergeltung denen, dre sıch hochmütıg gebährden P< 23, 2)

Evdtn' En G: 7) r  Q,  s ‘Ill YOTLÖELY TOYV 0UPAVOÜ Xal YNG TOLNTNV &T

STALPOU XPELALLEVOV NALOV SXOTLOÜEVTA, TNV ‘;“J.ép!lv Ö  m- TOÄLV 16 \HSXT’.7. LETEA-
YoDcav ”Ll TV YNVY VEX% TdWV ÜYATELTOULGAY ZWILATO. VEXDWV * LE (DV S  E
XUVOLLLEV 6WG0V NLAC
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DIE IDIOMELA DE  F SS  SC KARFREITAGSHORBEN DAT

DiIie Schan  TONe AUS Dornen! wurde ufs aup Jenes Kön1gs
und Herrn? der Kngel gesetZT. Mıt einem (+ewand VO  S Purpur
en S1e denjen1ıgen bekleidet, der3 den Hımmel mıt en
vernu Backenstreich un (Anspelung mıt) peiche hat der-
Jen1ıge empfangen, der 1mM Jordanfluß den dam AUS der Knecht-
schaft befreıt hat Wır hbeten deıne Leiıden tüur 13885 A Chrıstus,
und (Du) würdıge uns deiner eılıgen und verherrlichten Auf-
erstehung.‘

Zwölftens. Vers: Sıe AOen au} mich geblaickt und gesehen P n
Ps ZU, 18)

Als dıe Frevler Kreuze den Herrn eTr Geschöpfe
zuheften gewagt hatten, hat geantwortet und ıhnen OC
sprochen: ‚„‚ Was habe ich euch gefrevelt der wodurch habe
ıch euch bedrängt ® Wer hat VO  > Alters euch eTrTEetLTLE und euch
erlöst AaAUS der edrängnı1s * Und jetzt, sıehe., habt iıhr MMIr Böses
STAa (+utem vergolten. Statt der aule des Lauchtes habt iıhr
mıch Schandkreuze aufgehängt. Statt des W assers, das
iıch gesüßt habe, habt ıhr MIT Kss1g trınken egeben un! STa
des heblichen Mannas habt ıhr MIT Bıtterkeit bereıtet und S09
der Wolke habt ihr M1r das Grab geöffnet.* Nunmehr rufe ich
dıe eTr un! jene werden kommen und mıch verherrhlichen
mıt dem Vater un dem eilıgen (ze1st

add aDer. wurdeJenes geheimnisvollen Ön1gs
Zum. Spotte ehangen, der 2C uUuNSs atuch deiıne heılıge un
verherrlichte Auferstehung kund

Als chandkreuze das gesetzübertretende olk den Önıg un
Herrn der Geschöpfe aufgehängt hatte, (antwortete er un: sprach:) ‚„‚ Was
habe iıch dıch betrübt un: edrängt oder welche Ursache ZU Orn dır gegeben,
daß iıhr Sta; der Lichtsäule Schandkreuze miıch angenagelt habt un S5Da
des Trunks AUuS dem Felsen SS1g ZU TUn M1r egeben habt un 3A09 des
sehr sißen Mannas, sıehe, Bıtterkeiten MIT bereıtet habt, QAU9; der O.  © dıe
beschattete, Verhöhnungen un Leıden mıch habt tragen lassen. Nunmehrrufe ıch dıe Völker
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